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See the notice on TED website

378851-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Erweiterung und Umbau der 
Krankenhausnotfallaufnahme zum Integrierten Notfallzentrum (INZ)
OJ S 105/2026 03/06/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sophien- und Hufeland-Klinikum gGmbH
E-Mail: info@klinikum-weimar.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung und Umbau der Krankenhausnotfallaufnahme zum Integrierten 
Notfallzentrum (INZ)
Beschreibung: Das Sophien- und Hufeland-Klinikum ist ein modernes und leistungsstarkes 
Klinikum für Weimar und die gesamte Region. Jährlich nehmen mehr als 23 000 stationäre 
und rund 39 000 ambulante Patienten das Leistungsangebot in Anspruch. Im größten 
evangelischen Krankenhaus Thüringens bieten über 1 000 qualifizierte Mitarbeiter eine 
professionelle Unterstützung, seelsorgerische Begleitung und menschliche Zuwendung an. 
Bei einem Viertel der Patienten ist die stationäre Aufnahme ungeplant, das bedeutet, die 
organisatorische und medizinische Aufnahme erfolgt über die zentrale Notaufnahme. Zudem 
wird ein großer Teil der ambulant therapierten Patienten organisatorisch und fachlich ebenfalls 
von der zentralen Notaufnahme betreut. Obwohl das Sophien- und Hufeland-Klinikum bereits 
2011 durch eine bauliche Erweiterung Anpassungen im 1994-1998 errichteten Klinikbau 
vorgenommen hat, besteht Optimierungsbedarf im Bereich der Zentralen Notaufnahme im 
Sinne von deren Umbau und Weiterentwicklung zu einem Integrierten Notfallzentrum (INZ). Im 
Rahmen der COVID-19-Pandemie erhöhte sich die Anzahl infektiöser Patienten in der 
Zentralen Notaufnahme schlagartig und die örtlichen Ressourcen waren so limitiert, dass 
Behelfsräume geschaffen werden mussten. Ein Ziel der Ertüchtigung der Notaufnahme des 
Sophien- und Hufeland-Klinikums ist daher die Schaffung ausreichender räumlicher 
Kapazitäten, um eine steigende Anzahl infektiöser Patienten zu triagieren und ggf. zu 
therapieren. Ferner sollen die Voraussetzungen für die Kategorie „Umfassende 
Notfallversorgung“ im System der gestuften Notfallstrukturen sichergestellt werden. Im Zuge 
dessen sind die räumlichen und organisatorischen Bedingungen, die an ein Integriertes 
Notfallzentrum bestehen, zu erfüllen: • Integration aller notwendiger Fachbereiche • 
Gemeinsamer Tresen ZNA / KV • Zentrale Ersteinschätzung • Notfallradiologie • 
Isoliermöglichkeit infektiöser Patienten in der ZNA • IMC-fähige Überwachungsstation mit 
Isolieroption Es liegt bereits eine vom Fördermittelgeber gebilligte Zielplanung des Architekten 
vor, die neben dem Neubau einer ergänzenden Notaufnahme für infektiöse Patienten mit einer 
Isolier- und einer IMC-fähiger Überwachungsstation auch die notwendige Einbeziehung der 
vorhandenen ZNA sowie deren Optimierung und Erweiterung im Sinne des neuen 
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Reformkonzepts für die Notfallversorgung betrachtet. Nähere Einzelheiten sind der den 
Vergabeunterlagen beiliegenden Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Kennung des Verfahrens: aa96abe8-2f0b-4159-bacf-a1907548fe6b
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung (LP 1-9) Los 4 TGA ELT (Anlagengruppen 4 bis 6)
Beschreibung: Dem über dieses Verfahren gesuchten Auftragnehmer sollen Grundleistungen 
(Planungs-, Überwachungs- und Koordinierungsleistungen) und Besondere Leistungen 
übertragen werden, die dem Leistungsbild Fachplanung Technische Ausrüstung gem. Teil 4, 
Abschnitt 2 der HOAI zuzuordnen sind. Grundsätzlich sind für die Anlagengruppen 4 bis 6 
gem. § 53 Abs. 2 HOAI die vollständigen Grundleistungen der LPH 1 bis 9 (LPH 4 nur sofern 
und soweit erforderlich) gem. § 55 HOAI i. V. m. Anlage 15.1 zu erbringen. Der Umfang der 
besonderen Leistungen ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: LOT-0001 INZ_Los_4_2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbegrenzt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Der Bieter soll anhand von Beispielen (Referenzen) darlegen, wie er an die 
Umsetzung und Überarbeitung der Planung herangehen wird. Weitere Informationen zu dem 
Zuschlagskriterium erfolgen mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe.
Beschreibung: Technischer Wert der Planung und Sicherung des Projekterfolgs
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Der Bieter stellt mit seinem Angebot das für die Projekterbringung vorgesehene 
Personal (detaillierte Angaben sind nur erforderlich zur Gesamtprojektleitung und zur 
Stellvertretung) und dessen allgemeine sowie projektspezifische Qualifikation und Erfahrung 
vor. Weitere Informationen zu dem Zuschlagskriterium erfolgen mit der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe.
Beschreibung: Organisation und Erfahrung des vorgesehenen Personals
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Bewertet werden die Angaben des Bieters im Preisblatt. Maßgeblich ist der 
Wert „Wertungssumme brutto“. Weitere Informationen zu dem Zuschlagskriterium erfolgen mit 
der Aufforderung zur Angebotsabgabe.
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaats Thüringen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist der ein Antrag auf 
Vergabenachprüfung unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Das Vorstehende gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 
GWB bleibt unberührt.
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Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Sophien- und Hufeland-Klinikum gGmbH

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 1 000,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: IBG Elektroplanung GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: INZ_Los_4_2026
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 1 000,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: INZ_Los_4_2026
Datum der Auswahl des Gewinners: 16/02/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 09/03/2026
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Sophien- und Hufeland-Klinikum gGmbH

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Sophien- und Hufeland-Klinikum gGmbH
Registrierungsnummer: Umsatzsteuer Id.Nr.: DE 165 191 031
Postanschrift: Henry-van-de-Velde-Str. 2
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99425
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: info@klinikum-weimar.de
Telefon: +49 36 43 57 30 11
Internetadresse: http://www.klinikum-weimar.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaats Thüringen
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99403
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
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Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: IBG Elektroplanung GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 321558281
Stadt: Crottendorf
Postleitzahl: 09474
Land, Gliederung (NUTS): Erzgebirgskreis (DED42)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7c3c2812-3e20-4d7d-8762-4d4cf18fee83  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/06/2026 12:30:51 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 378851-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/06/2026
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